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Die CDU Dietzenbach hat Zweifel am geplanten Moschee Standort 
 
CDU Fraktion mit Antrag zur Änderung der Stellplatzsatzung 
 
Die Fraktion der Dietzenbacher CDU zweifelt nicht zuletzt wegen der begründeten Bedenken 
der Anwohner an der Eignung des, von der Ahmadiyya Glaubensgemeinschaft geplanten 
Standortes einer Moschee im Theodor-Heuss-Ring. 
 
Um eine Moschee an diesem Standort zu verhindern bringt die Fraktion der CDU einen 
Antrag auf Änderung der Dietzenbacher Stellplatzsatzung in die nächste SVV ein. Mit einer 
Erhöhung des Stellplatzbedarfes für Moscheen soll die Stellplatzsatzung an die tatsächlichen 
Erfahrungen angepasst werden. Hier orientiert sich die Fraktionen an einer Initiative aus Neu 
Isenburg. 
 
An dieser Stelle muss noch mal erwähnt werden, dass die Dietzenbacher CDU, wie in ihrem 
Wahlprogramm gefordert, keine weiteren Moscheen im Dietzenbacher Stadtgebiet 
eingerichtet sehen möchte. Die schon bestehenden Moscheen reichen aus Sicht der 
Dietzenbacher CDU vollständig aus. Weitere Moscheen werden nichts zum 
Integrationsprozess der Dietzenbacher Bürger mit Migrationshintergrund beitragen. Die 
Politik in Dietzenbach sollte sich aber nur von dem Gedanken der Integration leiten lassen.  
 
Die Sorgen der unmittelbar betroffenen Bürger werden von Partei und Fraktion ernst 
genommen. Die CDU ruft die Stadtverordneten aller Fraktionen dazu auf, diesen Antrag zu 
unterstützen. Jeder Stadtverordnete, der weitere Moscheen in Dietzenbach zulässt, 
gefährdet den Integrationsprozess und den sozialen Frieden in unserer Heimatstadt. 
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Für die Fraktion    Für den Vorstand 
gez. Thomas Wegener   gez. Guido Kaupat 
Fraktionsvorsitzender    stellv. Parteivorsitzender 


